
Methodischer Hinweis

Der Berechnung der Erntevorschätzung liegen für die
Flächen die vorläufigen Ergebnisse der Bodennut-
zungshaupterhebung 2008 und für die Hektarerträge
die im Rahmen der amtlichen Ernteberichterstattung
ermittelten Werte zugrunde.

Auswertung der Ergebnisse

Ölfrüchte
Die Anbaufläche von Winterraps wurde zur Ernte
2008 nach vorläufigen Ergebnissen deutlich (–18,3 %)
eingeschränkt. Dennoch bleibt der Winterraps mit
59 644 ha auch weiterhin die bedeutendste Ölfrucht
in Nordrhein-Westfalen. Nach vorläufigen Schätzun-
gen liegt der durchschnittliche Hektarertrag von
36,5 dt/ha um 4,3 % über dem endgültigen Vor-
jahresergebnis. Aufgrund der Flächeneinschränkung
wird derzeit mit einer Gesamternte von 217 690,2 t
gerechnet, die um knapp 15,0 % unter dem für 2007
erzielten Ergebnis liegt.

Hülsenfrüchte
Erneut eingeschränkt wurde der Anbau von Futter-
erbsen (–20,7 %) und Ackerbohnen (–17,8 %). Die
vorläufig geschätzten Hektarerträge von 38,0 dt/ha
bzw. 39,4 dt/ha lagen um 9,2 % über bzw. 1,0 % un-
ter dem endgültigen Ertrag des Vorjahres.

Mais
Grünmais und Körnermais (einschl. Corn-Cob-Mix) ent-
wickelten sich im Erntejahr 2008 witterungsbedingt
günstig, sodass die Hektarerträge mit 497,3 dt/ha bzw.
103,3 dt/ha um 3,1 % bzw. 7,5 % über dem sehr gu-
ten Vorjahresergebnis lagen. Bei gleichzeitiger An-
bauausdehnung um 6,9 % auf 156 807 ha errechnet
sich bei Grünmais eine Gesamterntemenge von
7 798 004,0 t (+10,2 %). Ein Flächenzuwachs bei Kör-
nermais um 23,1 % auf 102 587 ha lässt derzeit eine
Gesamternteerwartung von 1 059 542,3 dt/ha zu,
32,3 % mehr als im letzten Jahr.

Raufutter
Den nachstehenden Ausführungen liegen die Ernte-
schätzungen für den bis Ende Juni geernteten Auf-
wuchs zugrunde (Hektarerträge und Gesamternten
wurden auf Heuwert umgerechnet). Demnach ergibt
sich für Raufutter insgesamt ein Flächenertrag von
60,8 dt/ha. Bei einer leicht eingeschränkten Anbau-
fläche von 0,7 % wird mit einer Gesamternte von
rund 2,3 Mill. t gerechnet. 

Zuckerrüben
Bei Zuckerrüben wird vorläufig eine Erntemenge von
3 281 447,4 t erwartet, 20,3 % weniger als zur Rüben-
kampagne 2007. Sowohl die Anbaufläche (–13,9 %)
als auch die Flächenertragsleistung (614,7 dt/ha;
–7,5 %) liegen unter dem für 2007 endgültig festge-
stellten Ergebnis.
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Erntevorschätzungen und Anbauflächen verschiedener Feldfrüchte 2008 
nach zusammengefassten Regierungsbezirken

–––––––––––
1) Anbaufläche nach dem vorläufigen Ergebnis der Bodennutzungshaupterhebung 2008 – 2) Die Hektarerträge wurden auf eine Dezimalstelle gerundet. – 3) Die
unter der Position „insgesamt" angegebenen Werte beinhalten nur die Werte der aufgeführten Fruchtarten. – 4) Ertrag als Heu gerechnet; Schnitte bis Ende Juni
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Fruchtart
Anbau-
fläche1)

Veränderung 2008
gegenüber

Hektar-
ertrag2)

Veränderung 2008
gegenüber

Gesamt-
ertrag

Veränderung 2008
gegenüber

ha

2007

%

Jahresdurch-
schnitt 

2002/2007

dt

2007

%

Jahresdurch-
schnitt 

2002/2007

t

2007

%

Jahresdurch-
schnitt 

2002/2007

Nordrhein-Westfalen

Winterraps  59 644 –18,3 +0,9   36,5 +4,3 +2,2  217 690,2 –14,9 +3,1
Sommerraps und Rübsen

Raps und Rübsen insgesamt
Körnersonnenblumen
Ölfrüchte insgesamt3)

 1 275
 60 919

–40,2
–18,9

  36
 60 955

–3,8
–18,9

Futtererbsen
Ackerbohnen
Lupinen

 1 676 –20,7
 2 090

  71
–17,8
–66,9

–33,6
–0,2

  29,7
  36,4

–10,0
–0,2

33,0
36,4

+12,1
+4,6

+12,9
+2,8

–10,6
+4,6

+10,0
+2,8

–22,0 38,0
–21,0

.
39,4
27,8

+9,2 –2,8
–1,0

+26,4
–6,6

.

 3 791,2
 221 481,4

–33,0
–15,3

  118,4
 221 599,8

–13,8
–15,3

–25,0
+2,4
–1,4
+2,4

 6 371,0 –13,3
 8 240,2

  197,7
–18,6
–58,3

–24,2
–26,2

.
Hülsenfrüchte insgesamt3)

Körnermais (einschl. Corn-
Cob-Mix)

 3 838 –21,2

 102 587 +23,1

Grünmais

Klee, Kleegras und 
Klee-Luzerne-Gemisch4)

Luzerne4)

 156 807 +6,9

 5 605
 1 176

–5,4
+8,9

. 38,6

+18,5   103,3

+4,9 .

+7,5 +8,9

+18,3   497,3

+36,8
+25,5

  63,9
  60,9

+3,1 +6,2

x
x

x
x

Grasanbau4) (zum Abmähen oder
Abweiden)

Dauerwiesen4)

Mähweiden4)

Raufutter insgesamt3)4)

 30 193
 64 043

+8,9
–1,8

 280 902
 381 919

–1,3
–0,7

Zuckerrüben  53 386 –13,9

+19,5
–0,4

  72,6
  58,5

–1,6
+0,5

  60,0
  60,8

x
x

x
x

x
x

x
x

–18,5   614,7 –7,5 +0,2

 14 808,9 –17,5

1 059 542,3 +32,3

.

+29,0

7 798 004,0 +10,2

 35 830,4
 7 163,0

x
x

+25,6

x
x

 219 310,0
 374 798,7

x
x

1 684 541,9
2 321 644,0

x
x

x
x
x
x

3 281 447,4 –20,3 –18,4

Regierungsbezirke Düsseldorf, Köln

Winterraps
Sommerraps und Rübsen

 11 612
  96

–20,2
–69,0

Raps und Rübsen insgesamt
Körnersonnenblumen
Ölfrüchte insgesamt3)

 11 708
  3

–21,2
–84,2

 11 711 –21,3

+29,8
–75,0

  39,8
  31,4

+10,6
–3,4

+6,7
+33,6

+25,5
.

  39,7
  34,8

.   39,7

+10,6
–5,9

+8,2
.

+10,6 .

Futtererbsen
Ackerbohnen
Lupinen
Hülsenfrüchte insgesamt3)

  672
  509

–36,7
–21,0

  10
 1 191

–79,6
–32,1

Körnermais (einschl. Corn-
Cob-Mix)

Grünmais

 8 905 +25,6

 43 950 +7,1

–16,5
+0,2

  35,2
  37,0

.

.
  24,5
  35,9

–0,3
–8,0

–10,7
–10,4

+11,4
–2,2

.

.

+10,3   107,3

+16,7   512,7

+3,5 +11,3

–1,0 +4,4

 46 214,4
  302,8

–11,8
–70,0

+38,6
–66,5

 46 517,2
  11,1

–12,9
–83,9

 46 528,3 –13,0

+35,9
.
.

 2 366,2
 1 883,4

–36,9
–27,3

  24,6
 4 274,2

–77,2
–33,7

–25,4
–10,3

.

.

 95 549,3 +29,9

2 253 317,0 +6,0

+22,8

+21,8

Klee, Kleegras und 
Klee-Luzerne-Gemisch4)

Luzerne4)

Grasanbau4) (zum Abmähen oder
Abweiden)

 2 099 –1,4
  898

 11 891

+0,6

+12,5
Dauerwiesen4)

Mähweiden4)

Raufutter insgesamt3)4)

 21 240
 120 271

–3,1
–1,9

 156 398 –1,1

+34,6   64,3
+10,6

+18,8

  59,5

  77,0

x x
x

x

x

x
–3,2
–1,3

  62,6
  63,4

+0,2   64,3

x
x

x
x

x x

Zuckerrüben  45 150 –14,0 –19,1   612,6 –8,8 –0,4

 13 496,1 x
 5 341,3

 91 557,7

x

x

x
x

x
 132 961,7
 762 517,1

x
x

1 005 873,9 x

x
x
x

2 765 877,2 –21,5 –19,5



Noch: Erntevorschätzungen und Anbauflächen verschiedener Feldfrüchte 2008
nach zusammengefassten Regierungsbezirken

Fruchtart
Anbau-
fläche1)

Veränderung 2008
gegenüber

Hektar-
ertrag2)

Veränderung 2008
gegenüber

Gesamt-
ertrag

Veränderung 2008
gegenüber

ha

2007

%

Jahresdurch-
schnitt 

2002/2007

dt

2007

%

Jahresdurch-
schnitt 

2002/2007

t

2007

%

Jahresdurch-
schnitt 

2002/2007

Regierungsbezirke Münster, Detmold, Arnsberg

Winterraps  48 032 –17,8
Sommerraps und Rübsen

Raps und Rübsen insgesamt
Körnersonnenblumen
Ölfrüchte insgesamt3)

 1 179
 49 211

–35,3
–18,3

  33
 49 244

+83,3
–18,3

–4,3   35,7 +2,6 +0,8
–23,2

–4,8
  29,6
  35,6

+120,0
–4,8

  33,0
  35,6

+16,1
+3,2

+9,6
+1,1

–10,8
+3,2

+8,9
+1,1

 171 475,8 –15,7 –3,6
 3 488,4

 174 964,2
–25,0
–15,9

  107,3
 175 071,5

+56,9
–15,9

–16,0
–3,9

+135,8
–3,8

Futtererbsen
Ackerbohnen
Lupinen

 1 004 –4,5
 1 581

  61
–16,7
–63,3

Hülsenfrüchte insgesamt3)

Körnermais (einschl. Corn-
Cob-Mix)

 2 646 –15,1

 93 683 +22,9

–25,4   39,9
–26,1

.
  40,2
  28,3

+16,7 +2,6
+1,3

+28,6
–5,2

.
.   39,8

+19,4   102,9

+7,9 .

+7,9 +8,5

Grünmais

Klee, Kleegras und 
Klee-Luzerne-Gemisch4)

Luzerne4)

 112 857 +6,9

 3 506
  278

–7,7
+48,7

Grasanbau4) (zum Abmähen oder
Abweiden)

Dauerwiesen4)

Mähweiden4)

Raufutter insgesamt3)4)

 18 303
 42 803

+6,8
–1,1

 160 631
 225 521

–0,8
–0,4

+18,9   491,3

+38,1
+122,4

  63,7
  65,5

+4,8 +6,9

x
x

x
x

+20,0
+1,1

  69,8
  56,5

–1,8
+0,7

  57,4
  58,3

x
x

x
x

x
x

x
x

 4 004,8 +11,4
 6 356,8

  173,1
–15,7
–52,7

–23,5
–29,9

.
 10 534,7 –8,4

 963 993,0 +32,5

.

+29,6

5 544 687,0 +12,1

 22 334,3
 1 821,7

x
x

+27,2

x
x

 127 752,3
 241 837,0

x
x

 922 024,8
1 315 770,1

x
x

x
x
x
x

Zuckerrüben  8 236 –13,7 –14,8   626,0 +0,2 +3,4  515 570,2 –13,5 –12,0
–––––––––––
Anmerkungen Seite 2
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Zeichenerklärung
(nach DIN 55 301)

0

–
.
x

weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten
Stelle, jedoch mehr als nichts
nichts vorhanden (genau null)
Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten
Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll

Hinweis

Abweichungen in den Summen erklären sich aus dem Run-
den der Einzelwerte.

Abkürzungen

ha
dt
t

Hektar
Dezitonne (100 kg)
Tonne (1 000 kg)
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